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ratifiziert, so berührt ein solcher Austritt für die im Übereinkommen vorgesehene 
Dauer nicht die Gültigkeit der Verpflichtungen, die sich aus dem Übereinkommen oder 
in Verbindung damit ergeben.

6. Hat ein Staat aufgehört, Mitglied der Organisation zu sein, so regelt sich seine 
Wiederaufnahme als Mitglied nach den Bestimmungen von Absatz 3 oder Absatz 4 die­
ses Artikels.

Artikel 2

Die ständige Organisation umfaßt
a) eine Allgemeine Konferenz von Vertretern der Mitglieder,
b) einen nach Artikel 7 zusammengesetzten Verwaltungsrat,
c) ein Internationales Arbeitsamt unter der Lenkung des Verwaltungsrates.

Artikel 3

1. Die Allgemeine Konferenz von Vertretern der Mitglieder hält je nach Bedarf, 
aber mindestens einmal jährlich, ihre Tagungen ab. Sie setzt sich aus je vier Vertretern 
jedes Mitgliedes zusammen. Von diesen sind zwei Regierungsdelegierte; von den 
zwei anderen vertritt je einer die Arbeitgeber und die Arbeitnehmer jedes Mitgliedes.

2. Jedem Delegierten können technische Berater beigegeben werden. Ihre Zahl darf 
höchstens zwei für jeden einzelnen Gegenstand betragen, der auf der Tagesordnung 
der Konferenz steht. Sind Fragen, die besonders Frauen angehen, auf der Konferenz 
zu erörtern, so soll wenigstens eine der als technische Berater bezeichneten Personen 
eine Frau sein.

3. Jedes Mitglied, das für die internationalen Beziehungen von außerhalb des Mut­
terlandes gelegenen Gebieten verantwortlich ist, kann für jeden seiner Delegierten 
als zusätzliche technische Berater bezeichnen
a) Personen als Vertreter eines solchen Gebietes für bestimmte Fragen, die in den 

Zuständigkeitsbereich der Behörden dieses Gebietes fallen,
b) Personen als Berater seiner Delegierten für Fragen, die Gebiete betreffen, die sich 

nicht selbst regieren.
4. Untersteht ein Gebiet der gemeinsamen Hoheit von zwei oder mehr Mitgliedern, 

so können Personen bezeichnet werden, welche die Delegierten dieser Mitglieder 
beraten sollen.

5. Die Mitglieder verpflichten sich, die Delegierten und technischen Berater, die nicht 
die Regierung vertreten, im Einverständnis mit den maßgebenden Berufsverbänden 
der Arbeitgeber und der Arbeitnehmer des betreffenden Landes zu bezeichnen, vor­
ausgesetzt, daß solche Verbände bestehen.

6. Die technischen Berater dürfen nur auf Antrag des Delegierten, dem sie beigeord­
net sind, und mit besonderer Genehmigung des Präsidenten der Konferenz das Wort 
ergreifen. An den Abstimmungen können sie nicht teilnehmen.

7. Ein Delegierter kann durch eine an den Präsidenten gerichtete schriftliche Mit­
teilung einen seiner technischen Berater als seinen Stellvertreter bezeichnen; der Stell­
vertreter kann in dieser Eigenschaft an den Beratungen und Abstimmungen teilneh­
men.

8. Die Namen der Delegierten und ihrer technischen Berater werden dem Inter­
nationalen Arbeitsamt durch die Regierung jedes Mitgliedes mitgeteilt

9. Die Vollmachten der Delegierten und ihrer technischen Berater werden der Kon­
ferenz zur Prüfung vorgelegt; diese karin mit einer Mehrheit von zwei Dritteln der 
von den anwesenden Delegierten abgegebenen Stimmen die Zulassung jedes Delegier­
ten oder technischen Beraters ablehnen, der nach ihrer Auffassung nicht nach den 
Bestimmungen dieses Artikels bezeichnet worden ist.

Artikel 4

1. Jeder Delegierte hat das Recht über alle der Konferenz unterbreiteten Fragen 
für seine Person abzustimmen.

2. Unterläßt es ein Mitglied, einen der ihm zustehenden Delegierten, der nicht Regie­
rungsdelegierter ist, zu bezeichnen, so hat der andere Delegierte, der nicht Regierungs­
delegierter ist zwar das Recht an den Beratungen der Konferenz teilzunehmen, jedoch 
hat er kein Stimmrecht.

3. Lehnt die Konferenz kraft der ihr durch Artikel 3 übertragenen Befugnis die Zu­
lassung eines Delegierten eines der Mitglieder ab, so sind die Bestimmungen dieses 
Artikels so anzuwenden, als ob dieser Delegierte nicht bezeichnet worden wäre.

Artikel 5

Die Tagungen der Konferenz finden an dem vom Verwaltungsrat bestimmten Orte 
statt, sofern die Konferenz nicht schon selbst auf einer früheren Tagung eine Ent­
scheidung hierüber getroffen hat.
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